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Siedlergemeinschaft Auerberg
feierte 75-jähriges Bestehen

Am 6. September 2008 feierte die Siedlergemeinschaft
Bonn-Auerberg ihr 75-jähriges Bestehen.
Die heutige Siedlergemeinschaft ist auf die Initiative
von Jakob Hengsder in den 20-er Jahren des vorigen
Jahrhunderts zurückzuführen. Die schwierige soziale
und wirtschaftliche Situation dieser Zeit hatte in ihm

die Idee geweckt, erwerbslosen Handwerkern und ihren
Familien durch den Selbstbau einer Siedlung im Bonner
Norden eine Absicherung zu geben. Der Gründung der
"Interessenvereinigung der Erwerbslosen-Selbsthilfe-
Siedler" folgte 1933 der Bau der ersten Häuser im
jetzigen Auerberg.
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Jakob Hengstler, der verstorbene Gründer und Organisationsleiter der
Auerberger Siedlung

Das Gesicht der ursprünglichen Siedlung hat sich im
Verlauf der Jahrzehnte verändert und entsprechend den
Bedürfnissen der jeweiligen Zeit angepasst. So ist es zu

An- und Umbauten der Häuser gekommen, Garagen
und Abstellplätze für PKW sind entstanden. Die
großen Gärten, die viele Jahre lang von Wichtigkeit für
die Selbstversorgung der Bewohner gewesen sind,
haben sich zu Ziergärten gewandelt.

Ein wichtiges Ereignis für die Mitglieder der Siedlerge
meinschaft Bonn-Auerberg ist in den 80-er Jahren das
Angebot gewesen, ihre Grundstücke zu kaufen. Bis
dahin gab es die Form der Erbpacht. Diese Möglichkeit
ist von vielen Leuten genutzt worden und heute lebt
bereits die 4. und 5. Generation in den von ihren

Ur-Ur- und Urgroßvätern erbauten Häusern im Auer
berg.
Mit ihren 75 Jahren ist die Siedlergemeinschaft Bonn-
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Einladung

zurBürgerversammlung

am 20. November 2008

um 19.00 Uhr

im Pfarrsaal der St. Bernhard Kirche
Flensburger Straße 62
53117 Bonn-Auerberg

Hauptthema:

Regionale 2010 / Grünes C -

Naherholungsbereich für den
Bonner Norden?

Zu diesem Thema spricht:

Klaus Bouchon, Stadtplanungsamt Bonn

Alle Auerberger und an Auerberg interessierte Bürger sind herzlich
eingeladen.

Bitte unterstützen Sie unsere Bemühungen für eine positive Ent
wicklung unseres Stadtteils durch Ihre Anwesenheit.

Ihr Ortsausschuss Auerberg



n  n Förderverein Stadtbücherei

•nr^rr?\/r Rheindorf / Auerberg e.V.

Römerstraße 357
53117 Bonn
Telefon 0228 - 67 19 21

ORTS-
AUS-
SCHUSS

Bürgerbrief aus aktuellem Anlass

Aus für die Stadtteilblbliotliek in der Auerberger Mitte?
Seit Anfang der 90gcr Jahre wird der OA Auerberg nicht müde, auf die Notwendigkeit einer intakten
ntrastruktur im Stadtteil hinzuweisen. Die seit Jahren steigenden Bevölkerungszalilen in Auerberg, die
nicht unproblematische Sozialstruktur sowie der hohe Anteil an Mitbürgern mit Migrationshintertrrund
erfordern Einrichtungen, die den Bedingungen des Stadtteils gerecht werden.
Öffentlicher Nahverkelir und das endlich in 2008 realisierte Nahversorgungszentrum mit Pemiy und
REWE sind alleine nicht ausreichend für unseren Stadtteil.

Das versprochene Bürgcrzentrum wurde schon vor Jahren eingespart. Das Jugendzentrum ist auf
einen Jugendtreff aus drei Containern reduziert worden, obwohl Auerberg einer der kinder-
reicbsten 'st. Und nun soll auch die Minimalmaßnahme gestrichen werden, die
Stadtteilbibhothek Rhcindorf/Aucrberg nach Auerberg zu verlagern. Das lässt zudem befürchten,
dass der Standort Graurbeindorf in absehbarer Zeit geschlossen wird - wegen mangelnder Attrak-
tivität und weil das Heinrlch-Hcrtz-Bcrufskollcg die R<äumlichkeiten benötigt.
Von dieser Entwicklung wären die Bürger Graurheindorfs natürlich gleichermaßen betroffen.

Alle politischen Gremien haben sich für die Verlagerung der Stadtteilbibliothek in die Auerberger Mitte
ausgesprochen. Der Hauptausschuss hat im Juni 2008 der Verwaltung den Auftrag erteilt, die
Verhandlungen mit der LEG bezüglich der Anmietung von Räumen zu einem zügigen und positiven Ende
m bringen. Zitat: „Die Sinnhaftigkeit eines Umzuges der Stadtteilbücherei von Graurheindorf nach
Auerberg ist in Verwaltung und Politik unstrittig." Doch der Kämmerer will das Geld nicht in den
Haushall einstellen und negiert sämtliche gefassten Beschlüsse.
Lange Jahre intensiver Überzeugungsarbeit des Fördervereins Stadtbücherei Rheindorf/Auerbere e V
noch vor der Bekanntmachung von PISA- und IGLU-Studien, wie wichtig frühe Sprach- und Lese-
förderung für Kinder und Jugendliche in Bezug auf ilire Bildungschancen sind, werden einfach ignoriert.
Hier wird eine wichtige Grundvoraussetzung für die positive Entwicklung des Stadtteils Auerberg
und der Menschen, die hier leben bewusst und leichtfertig vertan.

Der Förderverein Stadlbücherei Rlieindorf/Auerberg und der Ortsausschuss Auerberg bitten um Ihre
Unterstützung und rufen alle Bürger zu einer Kundgebung auf:

„Auerberg braucht Raum zum Lesen"
Sonntag, 14. Dezember 2008 um 16.00 Uhr *

auf dem Platz der Auerberger Mitte (neben REWE)

Wir fordern den Umzug der Stadtteilbibhothek Rheindorf/Auerberg in die vorgesehenen Räumlichkeiten
in der Auerberger Milte, denn er ist für die weitere Entwicklung unseres Stadtteils unverzichtbar und der
jetzige Standort in Graurheindorf mittelfristig nicht sicher.

Wenn jetzt das Geld nicht bereitgestellt wird, wird der Vermieter LEG einen anderen Mieter
nehmen müssen und die Chance ist unwiederbringlich vertan.

*Bitte bringen Sie Kerzen oder Teelichter mit, um sie an der Stelle der geplanten Stadtteilbücherei aufzustellen
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Praxis für PHKSWTHEnAPIE
Christoph Meny

Krankengymnastik (auch auf neurologischer Basis)
Manuelle Therapie . Manuelle Lymphdrainage . Rückenschule

Schlingentisch . Massage . Naturfango . kein Therapeutenwechsel
- Hausbesuche - www.Prophysio-Meny.de

Landsberger Str. 12 n 53119 Bonn (Tannenbusch) • Tel. (02 28) 66 37 12

Auerberg der älteste Verein im Auerberg und für das
soziale Leben von Bedeutung.
Aus ihr sind im \'erlauf der Jahre weitere Vereine wie
die "Männerreih Gemütlichkeit 1948", die "Sonnigen
Siedlerinnen" (1949) und die "St. Sebastianus
Schützenbruderschaft Bonn-Auerberg 1950" hervorge
gangen, die heute viele Aktivitäten und Feste im
Auerberg ausrichten z.B. die Kirmes und den St.
Martins-Umzug etc.
Vor der Feierlichkeit am 6. September wurde zuerst der
Verstorbenen am Ehrenmal gedacht und zum Trompe
tenspiel von Herrn Franz Terres und durch die 1.
Vorsitzende Frau Birgit Fisch und den Ehrenvorsitzen
den Herrn Gottfried Metzen ein Kranz niedergelegt.

r- V

Vertreterin des Pfarrgemeinderates, Margot Hagemann
und die Tannenbuscher Siedlergemeinschaft mit ihrem
neugewählten 1. Vorsitzenden Rolf Dommermuth, die
als besonderes Geschenk einen 4 bändigen Sammel
band über die Entstehung der Siedler in ganz Deutsch
land überreichten. Frau Alexandra Mause war als

Vertreterin der SPD-Fraktion anwesend.

Iris Lüders, Michaela Popel, Birgit Fisch und Gottfried Metren mit
Pfarrer Rolf Schießmann auf der 75-]ahr- Feier

Baubeginn 1933

Der anschließende Sektempfang war Überleitung zu
einem wirklich schönen Fest im Pfarrheim der Bem-

hardkirche. Der geschmückte Saal war mit über 70
Mitgliedern und geladenen Gästen gut gefüllt. Zu den
Gratulanten gehörten unter anderem der Vorsitzende
des Ortsausschusses Auerberg, Norbert Neu, die Fun
kenartillerie Bonn e.V. (unter der Leitung von Horst
Freiboth) mit wunderbaren Darbietungen der Minis,
pCinder und Junioren, Pfarrer Schießmann und der
Stadtverordnete Wolfgang Maiwaldt.
Der 1. Vorsitzende der "Männerreih Gemütlichkeit",
Michael Fisch, der zur großen Freude aller seine Rede in
Rheinischem Dialekt hielt, gratulierte ebenso wie der
neugewählte 2. Brudermeister Gerhard Gentgen, die

BONN-JOSEFSHOHE
Senioreneiirichtungen gGmbH

SENIORENHEIM JOSEFSHÖHE

Individuelle Betreuung und ganzheitliche
Pflege in vertrauter Umgebung.
Wir beraten Sie gern rund ums Thema
"Pflege". Rufen Sie uns an unter
Telefon: 02 28/620 60

ADOLPHI-STIFTUNG
der Evangelischen Kirche, Essen

BETREUTES WOHNEN FÜR SENIOREN

In einem Teil des Redemptoristen Klosters in
Bonn-Auerberg bieten wir Wohnungen des
Betreuten Wohnens an.
Bei Interesse melden Sie sich bitte unter

Telefon: 02 01 / 125 76 73



Da/ B' lättche 3!2008

Einer der Höhepunkte war die Bildpräsentation, die von
der Entstehung der Gemeinschaft bis zur heutigen Zeit
reichte. Gottfried Metzen kommentierte die Bilder und

nahm die Gäste mit auf eine Zeitreise durch 75 Jahre
Siedlerleben. So wurden bei vielen Siedlern und Gästen

schöne Erinnerungen wachgerufen.

Dokumentiert wurde in den Bildern z.B. der Baubeginn
der Siedlung, die verschiedenen I-'eierlichkeiten wie Mai
fest, Kirmes, Karneval bzw. Persönlichkeiten wie z.B.

Margaret Arck als hen'orragende Rednenn in der Hütt und
Frau Leni Metzen, Begründerin der Sonnigen Siedlerinnen.

I  w

Besonders geehrt wurden an diesem Abend das lang:jährige
Mitglied Jakob Brock, der 85 Jahre alt wurde und die
diesjährige Schützenkaiserin und langjähriges Mitglied der
Siedlergemcinschaft, Frau Renate Murk, die an diesem Tag
ihren Geburtstag feierte. Bei regem Gedankenaustausch,
schöner Musik und viel Tanz wurde bis in die frühen
Morgenstunden gefeiert. Wir möchten uns bei allen
Mitwirkenden bedanken, dass sie zu diesem schönen Fest
beigetragen haben.

Frau Birgit Fisch, 1. Vorsitzende der Siedlergemeinschaft
Bonn-Auerberg freute sich sehr, dass die Siedlergemein
schaft Bonn-Auerberg ihr 75-jährigcs Bestehen feiern
konnte und dass weiterhin Interesse auch bei den jüngeren
Generationen vorhanden ist.

Blick von der Kölnstraße airf die Allensteiner Straße 1933
Michaeta Pop<l

2. Vorstandsvorsite^nde der Siedlergemeinschaft ̂ onn-y^tierhep>
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Agnes und Ewald Gesk
feiern Diamanthochzeit

Das Glück kam im Sommer 1946: Beim sonntäglichen
Tanztxcff im Lokal Auweiler in Graurheindorf traf

Agnes Gesk, geborene Orth, "ihren" Ewald. "Er ist mir
sofort aufgefallen, weil er so gut tanzen kann", bekennt
die Jubilarin. Bei Tango und Walzer kam man sich
näher und so wurde im September 1948 geheiratet.
Ewald Gesk arbeitete als Dreher in der Magnetfabrik in
der Dorotheenstraße und seine Frau als Verkäuferin im

Kaufhof Bonn. Die kleine Familie perfekt machte die
Geburt ihres Sohnes Günther.

Da beide die Leidenschaft fürs Reisen teilen sind

Moskau, Istanbul, aber auch die Landschaft in Tirol

keine unbekannten Orte für das rüstige Ehepaar. Man
hält sich fit durch Spaziergänge am Rhein oder die
Arbeit im Elternhaus und im dazugehörigen Garten.
Hier wird noch vieles selber gemacht.
Anlässlich der Diamantenen Hochzeit möchten sich die

Jubilare ganz herzlich für die vielen Glückwünsche
sowie die Geschenke der Nachbarschaft, der Freunde,
Verwandten und Bekannten und besonders auch des

Damensingkrcises und des Seniorenkreises bedanken.
Die "Dat Blättche"-Redakcion gratuliert dem Jubelpaar
ganz herzlich.

"Auerberg wie es
singt und lacht"

Offenes Singen am Lagerfeuer

Vielstimmig erschallten zu Gitarrenklängen die Lieder
über den Bürgerplatz und bewiesen: hier wohnt ein
musikalisches Völkchen!

Die Sänger waren der Einladung des Förder\'^erein
Auerberg zu einem offenen Singen gefolgt, Franz
Schöps hatte die Veranstaltung perfekt organisiert und
ein tolles Feuer entfacht. Jeder Besucher trug etwas
zum Gelingen bei, so dass der Grill gut bestückt war
und auch die Getränke zum Stimmeölen reichlich

vorhanden waren. Der sturzbachartige Regen tat der
guten Laune der sangesfreudigen Runde keinen Ab
bruch und man rückte unter dem Dach zwischen den

Jugendcontainem gemütlich zusammen wie in einer
kleinen Waldhütte. Geschmettert wurde querbeet durch
sämtliche Stilrichtungen des intemationalen Repertoirs.
Angefeuert von "Hawa Nagila" ließen sich zwei Teil
nehmerinnen spontan zu einem wilden, exotischen
Tanz hinreißen.

Am Ende waren sich alle einig: "Das war so schön, das
müsste man viel öfter machen!" Finde ich auch. Liebe

Gesangsfreunde, dann bis zum nächsten Mal!
Iris Spöhr

Extra-Service serienmäßig.
,<35B himmli

Die Provinzial -Versicherung.
www.provinzial.com

Geschäftsstellenleiter

Kölnstraße 429 • 53117 Bonn

Telefon 0228 6848916

.vx^er da.

^i?rner
Die Versicherung der s Sparkassen
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HELIOS MAI LS
l lhr Nagelstudio in Auerberg!

Nails for Nature BK
Perfumes

Susanne Neu, Luxemburger Str. 3 a
Telefon 0160-38 49 489

(Termine nur nach Vereinbarung)

tri««-.. w

Mo.-Fr. 8:00-18:30 Uhr
Sa. 9:00-14:00 Uhr
So. 10:00-12:00 Uhr

Dekorationen aller Art
Trauerfloristik

Lieferservice

Auerberger Mühle
Opfer von Vandalismus

Nachdem uir Kndc T'ebruar Berge von Müll und
Schutt aus dem Mühlcnsrumpf herausgeschafft hatten,
wurde zügig die Treppe gebaut und die Zwischenetage
eingezogen.
So freuten wir uns, dass wir beim dies)ahrigcn Sommer-
fest unsere Gäste zur Innenbesichtigung einladen
konnten. Zig Teelichte tauchten die C»c\völbe in feierli
ches Licht, "eher mystisch" schrieb der Reporter im
General-Anzeiger dazu.
Kurze Zeit später der Schock! Unbekannte sind über
Nacht eingebrochen, haben dabei mit Brachialgewalt
die eiserne Bautür zerstört - ein Cieschenk unserer
Pfadfmderfreunde vom Brüser Berg - und Werkzeuge
der dort arbeitenden Baufirma gestohlen. Außerdem
hat man im Gebäude Feuer gemacht, schon wieder
Sperrmüll hineingeworfen und das Baustellenschild
mutwillig zerstochen.

(Steintechnik & Gestaltung
GOTTHARD i

mm I
STEINBILDHAUERMEISTER TECHNIKER V
BONN • AM NORDFRIEDHOF m
KÖLNSTRASSE 478 'i "
gegenab« dem Haupiportal

TEl. 0228 / 67 27 3« ,
NATURSTEIN-FACHWERKSTAn
BRUNNEN UND FIGUREN

STEINBILDHAUEREI DENKMÄLER RESTAURIEfiUNGSARBEfTEN

5::

BLUMEN

^ IHR FACHGESCHÄFT

Claudia Esch

Keltenweg 20
Nähe Nordbrücke

531 17 Bonn

Telefon 0228/670630

Telefax 0228/670687

Der "Sicherheitsrat" hei der Uegehesprechung

Wir werden uns noch mehr Gedanken zum Schutz des
Mühlenstumpfes und der zukünfugen Sprossenfenster
machen müssen, die vom Lions Club gespendet wer
den. Leider ist zu beffirchten, dass dem Mühlenstumpf
ein ähnkches Schicksal wie dem Heüigenhäuschen
bevorsteht und er auch weiterhin vor groben Attenta-
ten nicht sicher ist.

Trotzdem lassen wir uns mcht entmutigen und konnten
Mitte September am "Tag des Offenen Denkmals"
zahlreichen Besuchern die Fortschritte unseres Projek-
tes vorstellen.

Diesen Herbst wartet wieder eine sporthche Herausfor
derung auf uns: Der Boden um die verschüttete
Vorderfront wird ca. Im uef ausgegraben, um emen
ebenerdigen Zugang zum Mühlenstumpf zu schaffen.

^bert "Klopfer" Düster, Stamm YU.ieingold
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MEISTERBETRIEB FÜR

PARKETT UND FÜSSBODENTECHNIK

Parkelt

Bodenbeläge

Holztreppen schleifen

Trockenestrich

B 0 r a 11; n g

S a n I c- u n g

-■ ■ a ? i.; ii o

Bungarlstraße 1 6 531 1 1 Bonn
Tel 0228 9678212 Fax 0228 967821 1 Mobil 0170 4771969
parketl-schwindt@t-onllne.de www.parkelt-schwindt.de

Kegelclub "Die Kegelhirsche"
Der Kultclub aus Bonn- Graurheindorf

Schon seit Jahren ist es bei uns Tradition, ein Sommer
fest zu veranstalten. Wie schon im Jahr zuvor, trafen
wir uns samt Ehefrauen bei unserem Präsidenten im
Garten Es wurde gegrillt (Danke an unseren
diesjährigen Grillmeister Günter -Super Ingo- Auf der
Mauer sowie an unsere Gastgeber Elke und EUie) und
bis in die frühen Morgenstunden auch reichlich getrun
ken. Es hat allen wieder sichtlich Spaß gemacht und ich
kann nur hoffen, dass im nächsten Jahr alle Ehefrauen
oder Partnerinnen daran teilnehmen werden.

mm

Die "Kegelhirsche" 2008

Eine Woche später war schon wieder das nächste Fest
angesagt. Unser Kegelbruder Scotty feierte seinen 50.
Geburtstag. Bis auf unser Pullöverschen (er befand sich
zur dieser Zeit auf Mallorca), waren alle Kegelbrüder
selbstverständlich anwesend bei diesem gelungenen

Fest. Dafür möchte sich der Kegelclub nochmals herz
lich bei Scotty und seiner Gattin bedanken.
Nach langen Jahren fährt der Kegelclub mal wieder auf
eine "kleine Kegeltour". Diese fuhrt uns vom 24.10. bis
26.10.2008 in den schönen Eifelstem nach Bitburg.
Mehr darüber in der nächsten Ausgabe.

Wenn Ihr noch mehr über unseren Kult-Club wissen
wollt, dann besucht uns doch mal auf unserer Web-Site
(www.kegelhirsche.de). Wir würden uns freuen.
PS: Gastkegler sowie Kegler die bei uns Mitglied
werden wollen, sind bei uns immer gerne gesehen. Also
meldet euch.

Kainer Kemps, Die Kegelhirsche

Gebrannter war wieder
gut besucht

Am 1. September war es wieder soweit:
Kirmesmontag, der "Gebrannte" musste gestocht wer
den. Die Schützen und Junggesellen trafen sich am
Freitagabend und bauten Ihre Bude auf. Am Montag
morgen wurde der Bierwagen geliefert und man berei
tete sich auf die Besucher vor.
Um 17.00 Uhr war dann der erste Tiegel gebrannt, und
es konnte los gehen. Ab 19.00 Uhr hatten wir wieder
Life Musik und es wurde gefeiert. Die Besucher
sprachen unseren Brennmeistem ein großes Lob aus:
Es wäre wieder der beste Gebrannte, wie in den letzten
Jahren. Schnell war auch dieser Tag vorbei und man
macht sich wieder Gedanken für das nächste Jahr.

Kainer Knipp.
St. Seb. Schiitt^nbruderschaft Bonn-Kheindori 1848 e. \
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Termine von Blau-Weiss-Bonn

Tag Programm Treffpunkt Uhrzeit
Montag Gesimdheitsorientierte Bemhardschule 20.00 - 21.00 Uhr
(ganzjährig) Gymnastik

Badminton Hedwigschule 20.30 - 22.00 Uhr

Betreuer / Infos

Olaf Schwarz

Tel. 0228/39 05 99 77

Ingo Peltner
Tel. 0178/8454604

Hallentraining Hedwigschule 18.30 - 20.00 Uhr Ingo Peltner
Leistungssportler Tel. 0178/8454604

Mittwoch Vereinsabend

(ganzjährig)

Donnerstag Jugendanfänger-
(Winter) training

(Hallenbadtraining)

Kajüte/Saal

Bootshaus

ab 20.00 Uhr Mike Moser

Tel. 0228/67 47 22

17.00 - 20-00 Uhr Olaf Schwarz

Tel. 0228/39 05 99 77

Freitag
(Winter)

Offenes Training

Samstag Mountainbike
(ganzjährig)

Hedwigschule 18.30 - 19.30 Uhr Olaf Schwarz
Tel. 0228/39 05 99 77

Bootshaus Nach Absprache!!! Mike Moser
Tel. 0228/67 47 22

BLAU-WEISS-BONN, Estermannufer 1, 53117 Bonn, e-mail: info@.bwb-kanu.de
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Wassersportverein
Blau-Weiß Bonn

Stiftungsfest und Gebrannter

Bei schönstem Sommerwetter fand das 78. Stiftungsfest
mit dem alljährlichen Elefantenrennen am Vereinsheim
des Blau-Weiß Bonn statt.

Die 18 startenden Teams Lieferten sich ein heißes Duell,

bei dem schließlich der "Lauftreff Imme Wigge" die
Oberhand behielt und sich zum wiederholten Male den

begehrten Sieg sichern konnte. Für großes Staunen
sorgten die Bonner Ex-Prinzen, die die Siegerzeit
unterboten. Doch die Jur}- war auf der Hut und deckte
den "Schummelversuch" gnadenlos auf; Die Ex-Prin
zen hatten sich namenhafte Verstärkung geholt, darun
ter den mehrfachen Weltmeister Gregor Simon und
den amtierenden Masterweltmeister Rene Brücker.

Verletzungspause und meldete sich eindrucksvoll mit
einem vierten Platz im Kajak und dem Sieg im Cana
dier zurück. Auf dem Wappen von Köln konnte er
diesen Aufwärtstrend bestätigen und gewann ebenfalls
den Canadierlauf, konnte im Kajak aber noch nicht
ganz mit der deutschen Spitze im Schülerfeld mithalten.

Anfangertraining

Die vom BWB angebotenen Erwachsenenanß^ng-
erkurse erfreuten sich großer Beliebheit. Zu mehreren
Terminen im Sommer wurden jeweils 15 Ervx-achsene
in die Kunst des Paddeins eingewiesen.
Für den Winter sind auch mehrere Trainingseinheiten
für Erwachsene im Frankenbad vorgesehen.
Genauere Informationen entnehmen Sie bitte der Seite

www.bwb-kanu.de

Gu^ besucht: Das Stiftungsfest von honn

Die Bilanz des Gebrannten spricht eindeutig für sich.
120 Liter Gebrannter fand an diesem Abend seinen

Abnehmer, damit dürfte die Pestgefahr in Grau
rheindorf auch in diesem Jahr gebannt sein.

Rennsport

Nach einer rennfreien Sommerpause standen für die
Rennsportler des BWB im Spätsommer drei Rennen
an. Auf dem Köln-Kanu-Sprint konnten sich Malte
Mäsgen und Moritz Lipperheide im Zweier wie auch
im Einer für das Finale der besten Sechs qualifizieren.
Im Massenstart im Finale sah es zunächst am Start

sogar noch nach einer Sensation aus, aber die vielen
Starts im Laufe des Tages hatten zu sehr an den
Kräften gezehrt, als dass die beiden Nachwuchssportler
einen großen Coup hätten landen können.
Beim Aggerabfahrtsrennen beendete Max Eich seine

Start der Hallensaison

ab 14- Oktober 2008

Nach den Herbstferien endet das offizielle Wassertrai

ning und die Hallensaison beginnt. Auch in diesem Jahr
haben wir ein breites Angebot an Alternativen:

Das Riefantenrennen ist vorbei: ]etv^ ist Hallentraining angesagt.

Bemhardschule (ab 13.10.)
Montag 20.00-21.00 gesundheitsorientierte Gymnastik
Hedwigschule (ab 14.10.)
Dienstag 18.30-20.00 Basketball und Zirkeltraining,
Leistungssportler und alle die möchten
Dienstag 20.00-21.30 bei Interesse Badminton (bitte
bei Ingo Peltner anmelden)

Freitag 18.30-20.00 offenes Training für alle mit Olaf
Frankenbad (ab 16.10.)
Donnerstag 17.00-20.00 Jugend-Anfängertraining mit
Olaf, 17.00 Treffen am Bootshaus

oder 17.00 - 18.45 Schwimmen, direkt im Frankenbad.
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Peter W. Vianden GmbH

IVIANDENl
SEIT 1962

HEIZUNGSBAU

KUNDENDIENST

BERATUNG

PLANUNG

VERKAUF

Römerstr. 346 • 53117 Bonn

Tel. 0228 • 97 605 - 0

Fax.: 0228 • 97 605 - 40

www.vianden-heizungsbau.de

Leben in besonderer

In einem ehemaligen Kloster bietet das
St Agnes Domizil

• großzügige Ein- und Zweiraumwohnungen
• vollstationären Pflegebereich
•Ambulanten Dienst
• Probewohnen
• Kurzzeitpflege

Unsere Heimleiterin Frau Herzog
informiertSiegernepersöniich. / \

Graurhemdorfer Str, 151

53117 Bonn

Tel.0228-6895-0

St, Agnes
Domizil

III II III II III

Ulrike Lucius

lucius@das-klavierspiel-lernen.de Telefon 02 28/4 79 80 21
www.das-klavlersplel-lernen.de Mobil 01 63/6 63 78 74

VereinsmitgUeder haben freien Eintritt, wer noch kei
nen DKV-Ausweis hat, meldet sich bitte bei Claudia

Scheifgen.

NEU-NEU-NEU

Jeden ersten Donnerstag im Monat Anfängertraining
im Schwimmbad für Erwachsene (6.11./4.12./8.1./5.2.
/5.3.). Da wir im Schimmbad nur begrenzt Platz für
Boote haben, ist ein Termin im Monat für Erwachsene
reserviert. Jugendliche können gern zum Training
kommen und schwimmen. Bootfahren ist für sie

jedoch nur möglich, wenn die Teilnehmerzahl der
Erwachsenen entsprechend gering ist.
Wir freuen uns auf einen sportlichen Winter mit Euch!

Mon/z Upperheide, BIP' Bonn

Eine Diamantene Hochzeit

in der Schützenfamilie

Am 06.08.2008 feierte unser Schützenbruder Heinz

Schneider mit seiner Frau seine Diamantene Hochzeit.

Die Schützenbrüder ließen es sich nicht nehmen dem

Jubelpaar das Haus zu schmücken. Unser
Schützenbruder Heinz bedankte sich auch in Namen

seiner Frau mit leckeren Brötchen und Getränken. Wir

wünschen unserem Jubelpaar alles Gute und hoffen,
dass wir die Eiserne Hochzeit auch noch mit Ihnen

feiern können.

Rainer Knipp
St. Seb. Schüt^nbruderschaft Bonn-RJ)eindorj' 1848 e.V.

Diesen Wünschen schließt sich die Redaktion gerne an

Volksbank Bonn Rhein-Sieg
baut neue Filiale in Auerberg

Mit einem symbolischen Hammerschlag gab der Vor
standsvorsitzende der Volksbank Bonn Rhein-Sieg
Rudolf Müller im Sommer das Startsignal für die
Bauarbeiten zur neuen Filiale an der Ecke Kölnstraße/
An der Josefshöhe in Bonn - Auerberg.
Weil die bisherige Filiale, nur wenige hundert Meter
weiter nördlich gegenüber dem Haupteingang des
Nordfriedhofs gelegen, zu klein geworden sei, haben
sich Vorstand und Aufsichtsrat entschlossen, in ein
neues Gebäude zu investieren. Als bekannt wurde, dass

der Inhaber des früher an diesem Standort ansässigen
EDEKA-Marktes sein Geschäft aufgeben wollte, hat
die Bank kurzfristig die Weichen in Richtung einer neu-
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KAISER—KARL""CLUB in der Kaiser-Karl-Knnik

Ganzjährig fortlaufende Trainingsangebote:

Vielseitige Fitness -f Rückentraining + Herz-Kreislauftraining +Qigong
Aquafitness + Wassergymnastik •*• Schwimmkurse Erwachsene * Sauna

(alle Trainingsangebote sind geeignet auch nach orthopädischen,
rheumatischen und Herz-/Kreislauferkrankungen)

Graurheindorfer Straße 137 Infos: Angelika Renz Fon; (0228) 21 61 34
Mobil: (0172) 2 91 67 24 Internet: www.kaiser-karl>club.de Maih angelika.renz@qmx.de

en Filiale gestellt. Die Lage am Schnittpunkt wichtiger
Straßenverbindungen und gut erschlossen durch
öffentliche Verkehrsmittel bei einem gleichzeitig sehr
guten Parkplatzangebot sei optimak so Rudolf Müller.
Das Investitionsvolumen (Bau- und Einrichtungsko
sten einschließlich EDV) beläuft sich auf rund 1,3 Mio.
Euro.

Das aus dem Jahr 1982 stammende eingeschossige
Gebäude wird vollkommen entkernt und für die

Nutzung als Bankfiliale umgebaut. Die Hälfte der
vorhandenen Fläche nutzt die Bank selbst. Die restliche

Fläche wird die Bank an Gilgen's Tortenkutsche
vermieten, die dort neben dem Verkauf von Backwaren

auch ein Cafe einrichten wird.

Die neue Filiale wird eine Fläche von 300 qm haben.

Die Maßnahme werde etwa Mitte Januar 2009 abge
schlossen sein. Das ist der Termin, an dem Bettina
Dahm mit ihrem Filialteam die Akten und Kontounter
lagen zusammenpackt und ins neue Domizil umzieht.
Für die Kunden stehen neben der Leiterin drei weitere
Mitarbeiter für Sendce und Beratung zur Verfügung.
Nach der Raumplanung wird es ausreichend
Beratungsplätze und vier separate Räume geben.
Die neue Filiale verfugt über einen 30 qm großen
SB-Bereich. Dort können die Kunden auch außerhalb

der Bank-Öffnungszeiten rund um die Uhr an Automa
ten Geld abheben und einzahlen. Für Gewerbekunden
plant die Bank, ein neues Gerät einzubauen, in dem im
Stil des alt bekannten Nachttresors auch größere
Bargeld-Summen deponiert werden können

4eflac.il-..2
w

i --i-

ANSICHT AN DER JOSEFSHÖHE
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AUERBERG APOTHEKE

Wir bieten neben Arzneimittelberatung:

* Diabetikerberatung

* Herz-Kreislaufberatung
* Seniorenberatung

* Krankenpflegeartikel und Beratung

Wir messen:

* Reiseimpfberatung
* Emährungsberatung
* Homöopatische
Beratung

* Kosmetikberatung

* Asthmaberatung

HbAlc

* Blutdruck

* Blutzucker

* Harnsäure (Gicht)

Verleih von:

* Babywaagen
* Milchpumpen

* Blutdruckgeräte
* Nackenkissen

* Anpassung von Kompressionsstrümpfen

* Cholesterin (Gesamt-
cholesterin) und
differenzierte Werte

* Inhalationsgeräte
* Blutzuckermessgeräte

* Gehhilfen

* Injex R

Auerberg Apotheke
Annegret Butkaitis

Kölnstrasse 480 * 53117 Bonn

Tel. 0228 - 55 94 40 * Fax 0228 - 55 94 420

www.auerberg-apotheke.de



Daf B/äf/che 3/2008

Bonner Stadtmeisterschaft der

Bogenschützen 2008 in Auerberg

Zwei Jahre musstcn sich die ßonncr Bogcnsporder
gedulden, doch nun war es wieder so weit:
Der Verein für Bt^genschießen im Gustav-Heinemann-
Haus lud zum Abschluss der Hreiluftsaison zur Stadt

meisterschaft ein - und viele Aktive aus Bonn sowie

den angrenzenden Bezirken folgten dem Ruf. Unter
bestmöglichen Bedingungen und strahlendem Sonnen
schein traten über 70 Schützen an, um sich im

Wettkampf zu messen. Geschossen wurde die traditio
nelle amerikanische Runde, die in der zweiten Hälfte

des 19. Jahrhunderts als W'ettbew'erbsform ins Leben
gerufen und bei den ersten modernen ohmpischen
Spielen ab 1904 praktiziert wurde. Dabei werden
jeweils 30 Pfeil von drei unterschiedlichen Distanzen
geschossen - eine Übung die ein hohes Maß an
Konzentrationsfähigkeit und Wiederholgenauigkeit von
den Sportlern abverlangt.
Dank einer hcn.'orragcnden Organisation und einer viel
gelobten Gastfreundschaft w^aren die Sporder wie
beflügelt und boten einen sehenswerten Wettkampf der
letztlich an Spannung kaum zu überbieten war. Als
Novität bei dieser Stadtmeisterschaft waren erstmals

die ganze Palette möglicher Bögen zu sehen - vom
ursprünglichen Langbogen, über den Reiterbögen der
Steppenvölker nach empfundene traditionelle Recurve
Bögen bis hin zu den olympischen Bögen und letzt
endlich - quasi als Lormel 1 des Bogensports - die
High-Tech Geräte mit Zuglastreduzierung, Vergrößer

ungsoptik und mechanischen Lösehilfsmitteln.
Für sportliche Faimess sorgte daher auch eine nach Al
tersklassen und Geschlecht getrennte Wertung der ein
zelnen Bogenklassen, sodass am Ende die Bemüh
ungen und Leistungen der Sporder auch angemessen
honoriert werden konnten. Auch dabei zeigte sich der
ausrichtende Verein von seiner besten Seite und be

lohnte Ausdauer und Präzision mit einer kurzw-eiligen,
nett moderierten Ehrung der besten Leistungsträger
nach vollbrachtem Tagewerk.

Es war eine Veranstaltung die Lust auf mehr machte
und Menschen, die auf der Suche nach einem nicht
alltäglichen Hobby mit sportlichen Ambitionen doch
eine sehr interessante Alternative zu den sonst üblichen

Freizeitsportarten aufzeigte. Und auch daran wurde
gedacht: wer als Zuschauer nun Feuer gefangen hatte.

KÖNIG
Versorgungstechnik GmbH

Heizung

Klima

Sanitär

Beratung/Planung
Montagen
Reparaturen
Gas- und Ölwartungen
Kundendienst

Christian Lassen Straße 10 • 53117 Bonn - Telefon (02 28) 55 92 90
e-mail; info@koenig-partner.com • www.koenig-partner.com
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wurde nach der Veranstaltung eingeladen, es selbst mal
zu probieren und unter fachkundiger Anweisung von
erfahrenen Vereinsmitgliedem in kurzer Zeit mit ersten
Erfolgserlebnissen verwöhnt.

Der integrative Verein für Bogenschiessen im Gustav-
Heinemann-Haus trainiert im Sommer (1.4. bis 30.9.)
auf der Bogenschiessanlage im Sportpark Nord (hinter
dem rechten der drei Sportplätze, von der Josefshöhe
aus gesehen). Im Winter wird im Gustav-Heinemann-
Haus trainiert.

Wenn Sie mehr über uns wissen möchten, erhalten Sie

weitere Informationen über Schnupperkurse, Events
bei Jutta Emmerich (Sportwart des VfB im GHH e.V.)
Tel. 0173-2916789 oder info@emmerich-werbung.de

zum 30. April 2008 beteiligen konnte. Da das Ko
operationsprojekt "Alt trifft jung" zwischen der Haupt
schule St. Hedwig und dem Seniorenheim Josefshöhe
nun schon seit 3 Jahren erfolgreich durchgeführt wird,
reichten wir unsere Bewerbungsunterlagen ein.

1  f I

n •

1 n

Erfolgreiche Kooperation
von Seniorenheim Josefshöhe
und Hauptschule St. Hedwig

Schon 3 Jahre besteht die erfolgreiche Kooperation
zwischen den beiden Betrieben Seniorenheim
Josefshöhe und Hauptschule St. Hedwig und erhielt für
dieses Engagement nun eine Auszeichnung durch den
Mimster für Generationen, Familie, Frauen und Inte
gration, Armin Laschet.
Projekte für Generationen" , so lautete die Ausschrei
bung eines Wettbewerbs, den Minister Laschet mit
seinem Mimsterium auslobte und an dem man sich bis

Bin würdiger Rahmen: das Ständehaus in Düsseldorf

Der Minister war erstaunt über die Vielzahl der
Bewerber - es waren insgesamt 273 Projekte eingereicht
worden - und freute sich gleichzeitig über dieses
vielfältige Engagement in Nordrhein - Westfalen. Am
23. Juni 2008 lud er ins Ständehaus nach Düsseldorf
zur Preisverleihung ein.
In 4 Kategorien wurden Projekte prämiert:

"miteinander sprechen"
"voneinander lernen"

"zusammen leben"

"gemeinsam kreativ werden"

Ji
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In letzterer Kategorie hatten sich unsere Betriebe
beworben, da jeden Mittwoch \'ormittag die Klasse 8a
der benachbarten St. Hedwig Schule ins Seniorenheim
kommt, um zusammen mit einer Gruppe Senioren
ihren Kunstunterricht zu gestalten. Da im Stadtteil
Bonn-Auerberg viele Menschen mit Migrationshinter-
grund leben, hat dieses Projekt auch einen hohen
Stellenwert im Sinne der Integration.
Minister Laschet schreibt uns:

"Generationenübergreifende Projekte und Handlungs
ansätze haben viele Stärken: Sie fördern das Miteinan

der der Generationen und damit den gesellschaftlichen
Zusammenhalt. Sie können beitragen, altersbedingte
Vorbehalte und Fremdheit zu überwinden. ... Als Teil

der lokalen Bürgergesellschaft oder auch nachbar
schaftlich verankert sind diese neuen Formen des inte-

grativen Miteinanders echte Potenziale im demographi
schen Wandel."

In Anerkennung des gemeinsamen Engagements er
hielten das Seniorenheim Josefshöhe und die Haupt
schule St. Hedwig eine Urkunde, auch wenn wir
letztlich nicht zu den Preisträgem gehörten.
Dadurch woirden wir in der Weiterführung dieses
Projektes bestärkt, denn in diesem Projekt
0 begegnen sich Generationen und arbeiten an einem
gegenseitigen Verständnis füreinander
0 begegnen sich unterschiedlichste Kulturen und
öffnen sich füreinander

0 begegnen sich Menschen, die sich ansonsten wohl
niemals begegnet wären und sprechen miteinander
0 begegnen sich alte und junge Menschen um vonein
ander zu lernen

0 begegnen sich Menschen, um miteinander kreativ zu
■werden und erst dadurch einen Zugang zueinander zu
finden
Das Projekt ist es wert, auch unter Anstrengung
weitergeführt zu werden und verdient zu Recht diese
Anerkennung, mit der es der Minister nun bedacht hat.
Wir freuen uns darüber.

Fran^ Terres
l^iter des Seniorenheims Bonn - Josefshöhe

"Dat Blättche" zum mitnehmen

Sie haben "Dat Blättche" nicht bekommen? ...vom
Hund gefressen? ...voreilig den Vogelkäfig damit ausge
legt? Kein Problem! Wenn Sie ein zusätzliches Exem
plar unserer Stadtteile-Zeitung brauchen (aus welchen
Gründen auch immer), in der STADTTEILBIBLIO-
THEK, Herseler Straße 3, Graurheindorf können Sie
sich jederzeit ein aktuelles "Blättche" kostenlos abho
len. Öffnungszeiten: Mo, Mi, Do, Fr. von 11.00 - 13.30
Uhr und 14.30 - 18.00 Uhr. Dienstags geschlossen.

Vitalis
Ambulante

Krankenpflege

Dorothea & Stephan Post
Amsterdamer Str. 11
53117 Bonn - Auerberg

Telefon: 02 28 7 68 07 27
Mobü: 0171/433 4040

Erd - und Feuerbestattungen aller Art
Überführungen im In- und Ausland
Beerdigungen auf allen Friedhöfen.

Seebestattungen, eigener Trauerdruck.

53117 Bonn, An der Pfaffenmütze 1
Telefon 0228/673150
Telefax 0228/687262

Über 30 Jahre

Reifen Heinrichs
Inh. Axel Marx

Neureifen aller Marken

Kompletträder
Elektr.

Alufelgen
Computer-Achs-

Sommer u. Winter

vl/ j Einlagerung
I Auswuchten

fit i Reifenreparatur
mm Vermessung

Montage: Sofort & preiswert
Haben Sie eine Frage? Rufen Sie uns an!

Wir legen uns für Sie ins Zeug!
Kari-Legien-Str. 187
53117 Bonn

Tel. 02 28/67 04 59
Fax 02 28 ' 68 75 13
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TERMINE

November 2008

5.11.2008 St Martinsfeier der Auerberger Senioren
und der Lukaskirchengemeinde; 15 Uhr;
Pfarrsaal St Bernhard

7.11.2008 Vemissage, 19 Uhr, Schüler der Kath.
Hauptschule St Hedwig stellen aus, Kulturraum
Auerberg, Kölnstr. 367 (SKM-Aufbruch)
8.11.2008 Martinszug durch Graurheindorf, ab 17 Uhr
Aufstellung auf dem Margaretenplatz
9.11.2008 Martinszug durch Auerberg; ab 17 Uhr;
Aufstellung an der Bemhardschule; mit anschließendem
Martinsfeuer auf dem Bürgerplatz, Kopenhagener Str.
11.11.2008 Sessionsbeginn des 1. KC "Rhingdofer
Junge un Mädche"; ab 19.11 Uhr; im "Schützenhaus",
Es termanns traß e

14.11.2008 Bilderbuchkino, 10 Uhr, Stadtteilbibliothek
Rheindorf

14.11.2008 Ausstellungseröffnung "Spaziergänge",
19 Uhr, Bilder verschiedenster Techniken von Elke

Mörsler, Stadtteilbibliothek Rheindorf

14.11.-19.12.2008 Ausstellung "Spaziergänge",
Stadtteilbibliothek Rheindorf

16.11.2008 Volkstrauertag; Kerzenandacht vor dem
Ehrenmal an der Bemhardkirche; Siedlergemeinschaft
Auerberg
20.11.2008 Bürgerversammlung Auerberg, 20 Uhr,
Pfarrsaal St. Bernhard,
20.11.2008 "Wir lesen vor", Kulturraum Auerberg,
Kölnstr. 367, Eintritt frei (genaue Ankündigungen bitte
der Tagespresse entnehmen)
22.11.2008 Proklamation der Rheindorfer ToUitäten;
Einlaß 17 Uhr; Beginn 18 Uhr; MZH Bernhardschule
25.11.2008 "Auerberger Runde" der Auerberger und
Graurheindorfer Vereine und Institutionen; 20 Uhr;
Nicht öffentliche Sitzung!

28.11.2008 Bilderbuchkino, 10 Uhr, Stadtteilbibliothek

Rheindorf

29.-30.11.2008 Weihnachtsbasar im Pfarrsaal von

St. Bernhard

Dezember 2008

1.12.2008 Kinderprogramm: Weihnachtsengel, 15.30
Uhr, Stadtteilbibliothek Rheindorf

5.12.2008 "Der Nikolaus kommt", 16.30 - 18.30 Uhr,

Geschenke für Kinder und festliche Harfenmusik,

Eintritt frei, Kulturraum Auerberg, Kölnstr. 367 (SKJvI-
Aufbruch)
7.12.2008 Öffend. Adventskaffee, 15.30 Uhr, Kath.

Hedwigschule, An der Josefshöhe
10.12.2008 Weihnachtsfeier Auerberger Senioren
kreis,15 Uhr, Pfarrsaal St. Bernhard
12.12.2008 Bilderbuchkino, 10 Uhr, Stadtteilbiblio
thek Rheindorf

13.12.2008 Weihnachtsparty, 18 Uhr, Pfarrsaal St.
Margareta, JGV Rheindorf und KC Rhingdorfer Junge
un Mädche

14.12.2008 Weihnachtsbrunch ab 11 Uhr, Pfarrsaal St.

Margareta, KC Rhingdorfer Junge un Mädche
21.12.2008 Jubiläumsfeier 50 Jahre Lukaskirche, Ev.
Lukaskirchengemeinde (genaue Informationen in der
Tagespresse)

Bitte denken Sie daran...

daß sich "Dat Blättche" nur realisieren läßt, weil die
Finanzierung von unseren Inserenten mit ihren Anzei
gen getragen wird. Vielleicht denken Sie bei der
nächsten Anschaffung oder Auftragsvergabe daran, ob
Sie nicht mal einer der hier inserierenden Firmen eine

Chance geben sollten - damit wir über "Dat Blättche"
auch weiterhin in Kontakt bleiben können.

Mäfreundlichen Grüßen Ihre "Dat hlättche"-Kedaktion

Salon
aav in Deuten \—\äno

X Ein hervorragend geschultes Team.

X Eine angenehme und freundliche Atmosphäre.

X Ein Friseur-Soloa in dem Sie im Mittelpunkt stehen,

Inh. Ruth Bene • Römerstr. 222 • 531 1 7 Bonn • Tel. 0228-67 53 05
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Sessionsstart für den

Rheindorfer Karneval

Am 11. November 2008 um 11 Uhr 11 ist es wieder so

weit. Wir RJieindorfcr starten gemeinsam mit den
anderen Bonner Jecken auf dem Bonner Marktplatz in
die Session. Abends um 19 Uhr II starten wir dann in
unserem Vereinslokal "Zum Schützenhaus" in die neue

Rheindorfer Session. In gemütlicher Runde wird der
neue Rheindorfer Motto-Orden erstmalig präsentiert
und die Mottogeber gebührend geehrt. Gäste sind
hierbei gerne gesehen.
Richtig los legen wir dann am Samstag, den 22.
November 2008. In der MZH der Bemhardschule
findet unsere öffentliche Proklamation statt. Im Rah
men eines bunten kamevalistischen Programms werden
die "alten" Tollitäten, Kinderprinzessin Jaqueline II.
sowie das Prinzenpaar Raimund I. und Roswitha II. aus
ihren Ämtern entlassen. Dann folgt die große Stunde
der neuen Graurheindorfer Tollitäten. Das Kinder-

Prinzenpaar Sebastian II. und Jennifer II. sowie Prinz
Norbert I. und Prinzessin Margret II. werden prokla
miert. Erstmalig werden dann auch unsere Kinder- und
Jugendtanzgruppen im neuen Outfit ihre neuen Tänze
präsentieren.
Abgerundet wird die Veranstaltung durch eine Vielzahl
von weiteren Programmpunkten. Einlass ist ab 18 Uhr.
Die Veranstaltung beginnt gegen ca. 19 Uhr. Natürlich
ist der Eintritt frei. Für preisgünstige Speisen und
Getränke ist gesorgt.
Wir würden uns freuen, auch Sie begrüßen zu können.

Mit vor-kamevalistischen Grüßen
ßir den KC "Khin^äorfer junge un Madche"

Herbert Kamheck

Zeltgemäße Grabgestaltung

• Individuelle und außergewöhnliche Grabgestaltung

• Vorsorgeverträge auch für Ihre eigene Grabstätte

• Alle Möglichkeiten der Dauergrabpflege

Gerne informieren wir Sie aus

führlich In unserem Büro in der

Kölnstraße 466

53117 Bonn ^

Tel. (02 28) 9 89 93 30 '

Mitglied der

FrtedhofsgärttTer-Genossenschaff e.G.

Treuhondsteiie für Dauergrabpflege

IB^ Ii p I r«,
Holz-& Zimmererarbeiten Ulf raCniTiann tUf:

• I»I> Ulli tli
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Weitere Termine des "KC Rhingdorfer Junge un
Mädche":

14.12. 2008 Weihnachtsbrunch, 11 Uhr
Pfarrheim St. Margareta
10.01.2009 Hofburgerstürmung, 19.30 Uhr
Vereinslokal Schützenhaus

ALBERT VEY

Athener Straße 5
53117 Bonn

Telefon 0228 - 23 90 92
Mobil 0171 - 496 60 61
Mitglied det Hondwerkskommei Köln



Praxis für Physiotherapie und medizinische Fitness

Evelyn Stosiek-Galowicz

Termine nach Vereinbarung von 800 - 2000 uhr

Tel. (0 22 22) 95 26 14

Bornheim/Hersel • Domhofstraße 89

(ehem. Haushaltswaren Schlierkamp)

Alle krankengymnastischen Leistungen - Massagen

Neue Majestäten
in Rheindorf gekrönt

Am 26. September hieß es für die Rheindorfer
Schützen: Die neuen Majestäten müssen in ihr Amt
eingeführt, genauer gesagt, gekrönt werden. Die Rhein-
dorfer Schützen trafen sich erst bei ihrem scheidenden
König Thomas Schreiber und marschierten dann zur
Kirche, wo Kaplan Rolf Neukirchen eine Messe für die
Lebenden und Verstorbenen der Bmderschaft zele
brierte. Nach der Messe war für das neue Königspaar
Thea und Bmno Knipp die Überraschung groß: Es
stand eine Kutsche vor der Kirche, die das neue
Königspaar mit den Schützen nach der Kranzniederle
gung zur geschmückten Mehrzweckhalle in der Bem-
hardschule brachte.
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Um 20.30 Uhr wurden dann die neuen Majestäten ge
krönt, zuerst krönte PCaplan Neukirchen den Bambini-
prinz Sebastian Wilde, danach wurde der Schülerprinz
Michael Orth gekrönt. Nach den beiden Jugendlichen
hatte Kaplan Neukirchen die Aufgabe, das neue
Königspaar Thea und Bruno Knipp zu krönen. Thea
und Bruno Kmpp sind nun zum vierten Mal Königs
paar der Bruderschaft, sie waren das erste Mal 1973 im

Jubeljahr "125 Jahre" Königspaar der Bruderschaft.
Umso mehr freute sich das Königspaar in diesem Jahr
Königspaar zu sein, in dem ihr Enkel Sebastian
Bambiniprinz wurde. Nach dem Ehrentanz rief Rainer
Knipp, der den Abend wieder durch das Programm
führte, den Stellv. Diözesanbundesmeister Klaus Zinke

und den Bezirksbundesmeister Willi Ippendorf nach
vorne. Sie hatten die Ehre, den Schützenbruder Willi

Gassen mit dem Schulterband zum SEK auszuzeich

nen. Willi Gassen war so überrascht, das er kreidebleich
wurde. Es wurde dann gefeiert bis in die frühen
Morgenstunden. Um Mitternacht brachten die
Schützen ein Geburtstagsständchen der Bambini-
schüzin Jennifer Wilde, die 12 Jahre alt wurde. Der
frischgebackene Bambiniprinz Sebastian hatte soviel
Spaß und Energie, das er gar nicht müde wurde, und
noch in den Morgenstunde den Böllerschützen "Mike"
quer durch die Halle schob.

Kainer Knipp,
St. Seb. Schüti^nbruderschaß Bonn-Kheindorf 1848 e.V.
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Telefon 022S 6^ 02 09 Mobil OKI 32 62 "SO

intoY/ mnnzeck de www ninnzeck de
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Alfter - i'Ttel.sdorf
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Daf Blättche i/ 2008 19

EMEINDE IST MOBIL > EXAMINIERTE PfLEGEKRÄFTE > UNABHÄNGIG VON DER Konfession i

Lukas

Gemeinde
Diakonie
im Norden der Stadt Bonn

Hilfe und
Krankenpflege

I  zu Hause «

Angelbisstraße 3 d
53119 Bonn"

D

Telefon: n

0228 / 63 75 54 (AB) J
Handy-Rufbereitschaft: n

0171 69 168 78 J
täglich 7 bis 21 Uhr n

u

Alten- und Krankenpflege der Evangelischen Lukaskirchengemeinde n
^3 es G9 CSS CSl BS G3 C3 G9 B SSI G3 GS ^9 BS BS C3 CO Bl SB BS CB B9 B CB BS SSI GB BS SSI B9 BS CSSSSBsii

Kirmes in Auerberg und Jubiläum
der Männerreih sehr gut gelungen

Gerade im Hinblick auf einzelne Kirmesveranstaltun

gen in anderen Stadtteilen und Stadtbezirken kann
einen beim Rückblick auf die Auerberger Kirmes das
eine oder andere Glücksgefühl ereilen. Während woan
ders die Veranstalter traurigerweise immer mehr um
ausreichend Besucher bangen müssen, können wir in
Auerberg auch in diesem Jahr mit dem Verlauf der
Kirmes hochzufrieden sein.

Das liegt natürlich an dem tollen Platz, den der
Festausschuss, in Absprache mit der Stadt, in Eigenlei
stung und mit der finanziellen Unterstützung Auerber
ger Bürger, Unternehmen und Institutionen vor einigen
Jahren hergerichtet hat. Das liegt an einer hoch
engagierten Organisation mit einem tollen Programm,
das jedes Jahr aufs neue überzeugt. Und das liegt wohl
auch an den Auerbergem selber, die geme mit ihren
Freunden aus anderen Stadtteilen aber auch mit Frem

den, die sich von der ausgelassenen Stimmung an
stecken lassen, ausgiebig feiern.
In diesem Jahr kam allerdings noch etwas Besonderes
hinzu: Die Männerreih Gemütlichkeit lud zum 60-

jährigen Jubüäum und alle, wirklich alle kamen: Amtie
rende und ehemalige Schulleiter, Lehrerinnen mit
Schulkindern, Vertreter der Kirchengemeinden und der
Stadtteilbibhothek, die GeschäftssteUenleiter der orts

ansässigen Banken, Kamevalsvereine, Ortsauschuss,
Förderverein, Kulturkreis, Bouleclub, Pfadfinder und
natürlich die Freunde und Freundinnen von der Auer

berger Schützenbruderschaft. Die Tanz-, Gesangs-,
Parodie- und Musik-Darbietungen der einzelnen Gratu
lanten, die zum Teil monatelang vorbereitet werden
mussten, um Choreographien einzustudieren und
Kostüme zu nähen, übertrafen sich gegenseitig.
So ein Fest, besonders am Kirmes-Sonntag, hat Auer
berg meines Wissens noch nicht gesehen. Eline der sehr
netten und aufmerksamen Bedienungen im Festzelt
sagte mir, dass sie schon viele Kirmesveranstaltungen
mitgemacht, aber so etwas noch nie erlebt hätte. Sogar
die Holzwände wurden auf halber Höhe entfernt, damit

die Gäste, die nicht mehr in das Zelt passten, vor der
Tür das Geschehen mitverfolgen konnten.
Das, was mich allerdings am Meisten beeindruckt hat,
war das greifbare Wir-Gefühl. Gelebtes Corporate
Idendty und das ohne irgendjemand auszuschließen,
wie die vielen Gäste und die Mitglieder befreundeter
Vereine aus anderen Stadtteilen zeigten, denen
gleichermaßen die Tränen vor Lachen in den Augen
standen und die genauso viel Spaß hatten wie wir
selbst.

Diese Kirmes hat Maßstäbe gesetzt. Den Organisato
ren herzlichen Dank dafür. Und Sie, Hebe Blättchen-

Leser, sind hoffentlich im nächsten Jahr wieder mit
dabei.

Norbert Neu, 1. V^orsitv^nder Q/4 yAuerberg
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ZAHNARZTPRAXIS VIKTOR FÖLL

^  Kölnstrasse 480 + 53117 Bonn-Auerberg

Tel. 0228 550 81 91 * Tel. 0228 67 38 80

www. Zahnarzt-bann, com

* Sprechzeiten: Mo. -Fr. von 08:30 bis 19:00 + Bitte nach Vereinbarung ! -*■

Unser Praxisangebot für ein strahlendes Lächeln

AIR FLOW
schmerzlose Zahnreinigung und

Belagentfernung

Amalgam -Austausch
Keramik - Gold - Kunststoff

ßleaching
Aufhellung der Zähne

blABNOdent
Karies - Diagnostik mit Softlaser

Digitales Röntgen
Reduzierte Strahlenbelastung

Fissurenversiegelung
Kauflächenschutz für Kinder und Erwachsene

Implantat - Prothetik
in Teamarbeit mit Implantat - Speazialisten

Intraorale Kamera
Videodemo des Mundzustandes

Individual - Prophylaxe
Ernährungs-Beratung - Putztraining

Kosmetische Zahnmedizin
Keramik - Inlays, Veneers, vollkeramische

Kronen

Parodontohgie
Zahnfleischbehandlung

Prothesenreinigung
nur Technikkosten

Ratenzahlung
bei Zahnersatz

Recall - Service
Erinnerungs - Dienst

Vollkeramik - Systeme
metallfreie Inlay Kronen Brücken -

Versorgung

Weiße Füllungen
Keramik oder Kunststoff

Wurzelkanal - Behandlung
Elektrometrie - Hochfrequenz-Desinfektion

Zahnreinigung professionell
zur Vermeidung von Karies und Parodontitis

Zahnschmuck
Glassteine - Brillianten - Gold-Twinkles

und vieles andere mehr -
Bitte sprechen Sie uns an

Wer Notdienst hat, erfragen Sie bitte unter der TeL-Nr.: 0180 5 98 67 00 (Telefonansage).


